
Syntax
Syntaktische Strukturen („Sätze“)

1. Was sind Sätze?

• Satzbegriff ist äußerst uneinheitlich


• Verschiedene Perspektiven sind möglich


• Pragmatischer Blick: „Kleinste kommunikative Verständigungseinheit“


• Grammatischer Blick: „Verknüpfung von Lexemen nach den  Regeln der Syntax“

derniedlichKampfhund streicheln er

er streicheln der niedlich Kampfhund

er streichelt den niedlichen Kampfhund

• Syntax ist eng verknüpft mit Morphologie (Flexion, Funktionswörter…)

Wortstellung

KNG

„Hilfe!“
Kommst du spät nach Hause?

Syntax
Syntaktische Strukturen: Der grammatische Blick

2. Satztypen

• Sätze werden nach der Position des finiten Verbs eingeteilt.


• Verb an der zweiten Position: Verbzweitsatz oder V2-Satz


• Verb an der ersten Position: Verberstsatz oder V1-Satz

V2-Sätze V1-Sätze

• Aussagesätze


• eingeleitete Fragesätze
• Aufforderungssätze


• uneingeleitete Fragesätze

Kommst du spät nach Hause?

• Verb an erster Position im V2-Satz: Verbspitzenstellung

Werner kommt spät nach Hause.Werner kommt spät nach Hause.

Wo ist Werner? – [Er] kommt später.
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3. Topologische Felder

• Mehrteilige Verben bilden die sog. Satzklammer (oder Verbklammer)


• Die Satzklammer ist nicht verschiebbar.


• Die Satzklammer unterteilt den Satz in…


• Vorfeld (VF)


• Mittelfeld (MF)


• Nachfeld (NF)

VF lSk MF rSk NF

Werner ist spät nach Hause gekommen.

*Werner ist gekommen spät nach Hause.

Syntaktische Strukturen: Der grammatische Blick

Stellungsfelder-Modell (SFM)

Satzklammer / Verbklammer

Werner ist spät nach Hause gekommen. –

–

–

–

––

––

–

–

Der Hund schnarcht.

Hau ab!

Komm!

–

finit infinit

–

Syntax

3. Topologische Felder

• Vorfeld kann nur mit genau einer Konstituente besetzt sein (falls V2-Satz)


• Linke Satzklammer muss besetzt sein (finites Verb)


• Mittelfeld enthält alle übrigen Konstituenten (Reihenfolge relativ frei)


• Rechte Satzklammer kann besetzt sein (alle infiniten Verben, trennbare Vorsilben)


• Nachfeld: reserviert für Nebensätze und „Reste“ aus dem Mittelfeld

Syntaktische Strukturen: Der grammatische Blick

VF lSk MF rSk NF

Werner ist spät nach Hause gekommen. –

–

–

–

––

––

–

–

Der Hund schnarcht.

Hau ab!

Komm!

–

finit infinit

gestern Abend.gekommen
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Endlich Ferien!

Rauchen verboten [Das] Rauchen [ist hier] verboten

Endlich [sind] Ferien!

Wie wir tatsächlich sprechen

• Forderung: „In ganzen Sätzen sprechen!“


• Häufig werden Satzteile ausgelassen:

- Kaffee?

- Kaffee!
- [Möchtest du einen] Kaffee?

- [Ja, ich möchte einen] Kaffee!

Keine Ahnung [Ich habe] keine Ahnung

Syntaktische Strukturen: Der pragmatische Blick

Rosenmontag geschlossen [An] Rosenmontag [ist dieser Laden] geschlossen

Ist das ein ganzer Satz?

Ellipsen

Syntax

Wie wir tatsächlich sprechen

Syntaktische Strukturen: Der pragmatische Blick

Tach!

[Guten] Tag

[Ich wünsche Ihnen einen guten] Tag

Syntax
Syntaktische Strukturen: Wie wir sprechen

Kellner:  Hallo! Für Sie?


Kunde:  N’ Kaffee, bitte.


Kellner:  Mit Milch un’ Zucker?


Kunde:  Ohne.


Kellner:  Gern! Macht zwei-siebzig, bitte. 
Bar oder mit Karte?


Kunde (präsentiert Karte): 

  Machn Se drei.


Kellner:  Danke sehr!

Syntax
Syntaktische Strukturen: Wie wir sprechen

Kellner: Hallo! [Was darf es] für Sie [sein]?


Kunde:  [Ich hätte gerne] einen Kaffee, [wenn ich Sie] bitte[n darf].


Kellner:  [Möchten Sie den Kaffee] mit Milch und Zucker [bekommen]?


Kunde:  [Ich nehme den Kaffee] ohne [Milch und ohne Zucker].


Kellner:  [Ich gebe Ihnen den Kaffee] gerne [ohne Milch und ohne 
Zucker]! [Das] macht zwei [Euro und] siebzig [Cent], [wenn ich 
Sie] bitte[n darf]. [Bezahlen Sie den Kaffee] bar oder [bezahlen 
Sie den Kaffee] mit Karte?


Kunde (präsentiert Karte):

 [Ich bezahle den Kaffee bar.] Machen Sie drei [Euro daraus].


Kellner:  [Ich] danke [Ihnen] sehr!


